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Schulkalender „Wald,Wild undWasser“ für
die Grundschule Niedermurach

Von Ortrud Sperl
Grundschule Niedermurach

Seit vielen Jahren erhält die
Grundschule Niedermurach
für jedes Klassenzimmer ei-
nen großen Bildkalender
„Wald, Wild und Wasser“ des
Bayerischen Jagdverbandes
(BJV) und des Landesfische-
reiverbandes Bayern. Ziel ist
es, die Kinder für die Natur
zu begeistern und ihr Wis-
sen um die heimischen
Wildtiere zu erweitern. Im
Namen der Kreisgruppe
Oberviechtach des BJV über-
reichte in diesem Jahr der 1.

Vorsitzende und Landtags-
abgeordneter Alexander
Flierl im Beisein des Bürger-
meisters Martin Prey die
Bildkalender an die Schüle-
rinnen und Schüler. Diese
Kalender sind mit vielen In-
formationen zur Lebenswei-
se der Wildtiere ausgestat-
tet. Unter dem diesjährigen
Leitthema „Wasser ist Le-
ben“wird unter anderem die
Arbeit von Fischern und Jä-
gern gewürdigt. Eine we-
sentliche Rolle spielt dabei
das durch den Klimawandel
immer knapper werdende
Wasser. Jäger und Fischer
tragen dazu bei, Feuchtge-

biete zu erhalten und Was-
serstellen für die Tiere zu-
gänglich zu machen. Ein
achtsamer Umgang mit der
Natur und denWildtieren ist
sehr wichtig.Wie Kinder und
Erwachsene die Wildtiere
unterstützen können, wird
auf den zwölf Kalenderblät-
tern mit Tierfotos und vie-
len Informationen geschil-
dert. Die Klassensprecherin
der 4. Klasse, bedankte sich
im Namen aller Schülerin-
nen und Schüler bei Alexan-
der Flierl für die schönen
Kalender. Die Schulleiterin
Ortrud Sperl schloss sich
diesem Dank an.

Alexander Flierl überreicht im Beisein von Bürgermeister Martin Prey und den Lehrkräften die Bildka-
lender an die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Niedermurach. Bild: Ortrud Sperl

Preisschafkopf der SR-Gruppe SAD

Von Josef Schimmer
Schiedsrichtergruppe
Schwandorf

Der traditionelle, jährliche
Preisschafkopf der SR-Grup-
pe Schwandorf fand dieses
Mal im Sportheim Schmid-
gaden statt. Nach Aussage
von Obmann Stefan Mehrl
geht man gerne zu den Verei-
nen, um auf diese Weise den
Kontakt und die Kommuni-
kation innerhalb der Gruppe,
aber auch zu den Vereinen zu
pflegen. Normalerweise trifft
man sich nur auf dem Spiel-
feld. Diese gesellschaftliche
Veranstaltung stärkt den
Teamgeist und die Kamerad-
schaft. Es wurde an 5 Tischen
leidenschaftlich „gekartelt“.
Gespielt wurden 2 Durchgän-

ge a 30 Spiele. Nach der 1.
Runde gab es eine kräftige
Brotzeit, um dann gestärkt in
die 2. Runde gehen zu kön-
nen. Schlussendlich wurde
Dominik Fischer mit 102
Punkten den 1. Sieger. Den 2.
Platz belegte Finn Banderob
mit 100 Punkten, den 3. Preis
mit 97 Punkten gewann Vin-
cent Bäuml. Auch alle weite-

ren Teilnehmer erhielten
ebenfalls kleine Sachpreise.
Den Trostpreis „sicherte“ sich
Josef Weingärtner. Er erhielt
aus den Händen des Ob-
manns ein Kartenspiel zum
weiteren Üben. Beim an-
schließenden gemütlichen
Beisammensein gab es noch
die eine oder andere SR-
Anekdote zu besprechen.

V. li. Vincent Bäuml, Finn Banderob, Obmann Stefan Mehrl, Domi-
nik Fischer. Bild: Josef Schimmer

Kinderfasching der FG Nabburg

Von Stephanie Wisgickl
Faschingsgesellschaft
Nabburg

Am Sonntag veranstaltete
die FG Nabburg wieder ihren
1. Kinderfasching dieser Ses-
sion in der Nordgauhalle. Das
Kinderprinzenpaar Anna II.
und Elias II. begrüßte alle an-
wesenden Kinder mit ihren
Mamas, Papas,Omas und
Opas. Dann begeisterten sie
das Publikum mit ihrem
Prinzenwalzer. Die Kinder-
garde zeigte ihren Garde-
marsch und Showtanz. Die
Prinzengarde zeigte ebenfalls
ihre tollen Tänze. Dazwi-

schen wurde viel getanzt und
gespielt. Zum Abschluss gab
es natürlich auch wieder den
Bonbonregen. Wer nochmal

zum Kinderfasching kom-
men möchte, hat am Fa-
schingssonntag nochmal die
Gelegenheit dazu.

Besucher des Kinderfaschings. Bild: Stephanie Wisgickl

First ResponderWinklarn blicken auf das
erste Jahr mit dem neuen Einsatzfahrzeug

Von Annemarie Mösbauer
First Responder

Das neue First Responder-
auto ist mittlerweile ein
Jahr zur vollsten Zufrieden-
heit im Einsatz. Alois Nes-
ner gab einen kurzen Rück-
blick über dieses erste Jahr.
Mitte Januar konnte das
neue Fahrzeug abgeholt
werden. Die Firma RDT-tec
Burglengenfeld baute den
neuen „VW Tiguan Allspace“
zu einem Einsatzfahrzeug
um. Finanziert wurde der
Kauf durch Spenden von
Firmen, Vereinen und Pri-
vatleuten. Den Unterhalt
trägt die Marktgemeinde.
Im Rahmen des Floriansta-
ges im Mai erfolgte gemein-
sam mit dem neuen HLF die
kirchliche Segnung. Die 74
Einsätze 2025 gliedern sich
zu 50 % internistische Not-
fälle (Schlaganfall, Herzin-
farkt), 25 chirurgische (Stür-
ze, Knochenbrüche) und 25
% anderweitige Gesund-
heitsprobleme auf. 22 aus-
gebildete Helfer stehen
rund um die Uhr für Notfäl-
le bereit. Die monatlichen
Übungen gliedern sich nach
Themenblöcken. Sonja Lingl
kümmerte sich um die An-
schaffung einer persönli-
chen Einsatzkleidung und
um eine eigene Puppe für

das Reanimationstraining.
Grundlage für das effektive
Arbeiten, sprich für Leben
retten sind ständiges Üben
und informieren über Neu-
heiten. Die große Zahl der
Einsätze zeigt die Notwen-
digkeit dieser Helfer. Die ak-
tiven Hilfen und auch die

Betreuung der Angehörigen
bei einem schweren Notfall
werden gerne angenom-
men. Gerne können Interes-
sierte Übungen besuchen
und sich informieren um
eventuell nach einer Fort-
bildung die First Respon-
dergruppe unterstützen.

Der neue VW Tiguan Allspace leistet zuverlässig seine Dienste.
Bild: Annemarie Mösbauer

Der Kinderfasching des 1. FC Schwarzenfeld
Sparte Turnen sorgte für Stimmung!

Von Kerstin Mauderer
1. FC Schwarzenfeld

Zum Mega-Kinderfasching
am 09.01.2026 ins Restaurant
Miesberg kamen hunderte
bunt kostümierte Familien.
Die Kinderturnübungsleiter
unter der Spartenleiterin
Kerstin Mauderer luden zur
Party ein. Der renommierte
DJ Lui heizte den Eltern,
Großeltern und natürlich
den großen und kleinen Kin-
dern musikalisch mit den
besten Faschingshits ein. Für
die perfekte Stimmung sorg-
ten Klassiker wie der „Enten-
tanz“ oder das „Fliegerlied“
sowie eine riesige Polonäse.
Wenn sich dann die „Rakete“
von DJ Lui ankündigte, wuss-

ten alle gleich, jetzt kann
nach Süßigkeiten ge-
schnappt werden! Zur Erklä-
rung: Bei dem Stichwort „Ra-
kete“ mussten auf Komman-
do alle Stampfen, dann Klat-
schen und zum Abschluss ei-
ne Laola Welle mit dem Aus-
ruf FC Schwarzenfeld Helau
ausrufen. Somit war die Bahn
frei für die Süßigkeiten. Ein
Highlight war der Auftritt
der Stullner Faschingsgesell-
schaft. Das Kinderprinzen-
paar sowie die Kinder- und
Jugendgarde und die Fun-
kenmariechen gaben eine su-
per Darbietung zum diesjäh-
rigen Thema „Im Reich der
Magie“!
Von den kreativsten Kos-

tümen konnten sich die Gäs-
te bei einem kleinen Wettbe-

werb überzeugen, bei dem es
viel Applaus für die einfalls-
reichsten Verkleidungen gab.
Einen Faschingsorden, über-
reicht vom Kinderprinzen-
paar, konnten der Römer und
die fesche Monster High
Puppe ergattern.
Für das leibliche Wohl

wurden durch das Restau-
rant Miesberg ebenfalls bes-
tens gesorgt: Kuchen, Muf-
fins, Pommes und Co. runde-
ten das Fest ab und stärkten
die kleinen Jecken für weite-
re Runden durch den Saal.
Im Ganzen war es ein tol-

ler Faschingsnachmittag mit
Superstimmung! Eine gelun-
gene Veranstaltung, die zeigt,
wie wichtig solche gemein-
schaftlichen Feste für die lo-
kale Kultur sind.

Mit einer riesigen Polonäse verwandelte sich der Miesbergsaal in ein farbenfrohes Meer aus Kostü-
men. Bild: Kerstin Mauderer
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